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Wangen SO: Schulhaus

Die Einwohnergemeinde Wangen bei
Olten führte einen Projektwettbewerb

zur Erlangung von Entwürfen
für das neue Primarschulhaus in
Kleinwangen durch. Vorbehalten
wurde, daß bei zwei oder drei prämiierten

Projekten durch eine neutrale
Stelle eine Vergleichs-Kostenberechnung

durchgeführt werde. Das
Preisgericht traf im Einvernehmen
mit dem Gemeinderatfolgenden
Entscheid der Auftragserteilung zur
weitern Bearbeitung der Bauaufgabe:
1. Preis: Hans Zaugg, Arch. BSA/
SIA, Olten; 2. Preis: Walter Thom-
men, Architekt, Trimbach; 3. Preis:
Nino Gervasoni, Architekt, Olten;
4. Preis: Rhiner und Hochuli,
Architekten, Dulliken; 5. Preis: Robert
Buser, Arch. FSAI, Olten. Alle neun
eingeladenen Architekten als
Verfasser der rechtzeitig und vollständig

eingereichten Projekte haben
Anspruch auf eine feste Entschädigung.

Nach Besprechung des
Gemeinderates mit dem Preisgericht
beschließt der Gemeinderat, mit
Rücksicht auf die Baukosten, den
Verfasser des zweitprämiierten
Projektes mit der Weiterbearbeitung der
Bauaufgabe zu betrauen.

Küßnacht:
Gemeinschaftszentrum
(Abb. 1)

Es wurden fristgerecht bei der
Bezirkskanzlei 20 Entwürfe abgegeben.
Es wurde folgende Rangordnung
aufgestellt:
I.Preis: Walter Rüßli, dipi. Arch.
BSA/SIA, Luzern, Mitarbeiter W.
Meier, Arch. HTL, H. Flory, Arch.
HTL; 2. Preis: Georg Morandini, in
Firma AIA, Luzern; 3. Preis: Alex
Süsli, Architekt, Hergiswil, und Paul
Zimmermann, Architekt,
Unterhünenberg; 4. Preis: Martin Lusten-
berger, Architekt, Luzern; 5. Preis:
Franz Roos, Arch. HTL, Luzern;
6. Preis: Lothenbach & Suter,
Architekten, Luzern und Küßnacht,
Mitarbeiter E. Müller. Das Preisgericht
stellt fest, daß die eingereichten
Entwürfe beachtliche Qualitäten
aufweisen und sich die Verfasser in
außerordentlichem Maße um die
Lösung bemüht haben. Das Preisgericht

beantragt der Studienkommission
der katholischen Kirchgemeinde

Küßnacht am Rigi einstimmig mit
der weiteren Bearbeitung den
Verfasser des Projektes im 1. Rang unter

Würdigung der kritisierten Punkte

zu betrauen.

Oberentfelden: Alterszentrum
(Abb. 2)

Es wurden insgesamt 12 Projekte
rechtzeitig eingereicht. Diese
Projekte wurden wie folgt prämiiert:
1. Rang: Robert Frei & Erwin Moser,
Architekten SIA/BSP, Mitarbeiter
Fredy Buser, dipi. Arch. ETH/SIA,
Aarau; 2. Rang: Th. Rimli, dipi.
Arch. ETH/SIA, Aarau, Mitarbeiter
W. Tagmann, F. Sinniger; 3. Rang:
Peter Rigoni, Architekt, Unterent-

felden; 4. Rang: Carl Froelich, dipi.
Arch. ETH/SIA, und Rudolf Keller,
Arch. ETH, Brugg. Das Preisgericht
empfiehlt der ausschreibenden
Behörde, den Verfasser des Entwurfes
im I.Rang mit der Weiterbearbeitung

unter Berücksichtigung der
Kritik zu beauftragen.

Unterentfelden : Alterszentrum
(Abb. 3)

Es wurden rechtzeitig 12 Projekte
eingereicht. Die folgende Rangordnung

wurde aufgestellt:
I.Rang: Carl Froelich, dipi. Arch.
ETH/SIA, Rudolf Keller, Arch. ETH,
Brugg; 2. Rang: Th. Rimli, dipi.
Arch. ETH/SIA, Aarau, Mitarbeiter
W. Tagmann, F. Sinniger; 3. Rang:
Robert Frei & Erwin Moser, Architekten

SIA/BSP, Mitarbeiter Fredy
Buser, dipi. Arch. ETH/SIA, Aarau;
4. Rang: Hannes Zschokke, dipi.
Arch. ETH, Aarau, Mitarbeiter
Vladimir Ferancik und Planungs-AG,
Rombach. Das Preisgericht
empfiehlt der ausschreibenden Behörde,
den Verfasser des Entwurfes im

I.Rang mit der Weiterbearbeitung
unter Berücksichtigung der Kritik zu
beauftragen.

Zürich-Wiedikon :

Alterswohnheim und
Alterssiedlung an der Gutstraße/
Burstwiesen straße
(Abb. 4)

Im Februar 1972 eröffnete der Verein
Altersheim Wiedikon unter sechs
Architekten einen beschränkten
Projektwettbewerb zur Erlangung von
Vorschlägen für ein Alterswohnheim

und eine Alterssiedlung. Bis zu
den Eingabeterminen wurden alle
sechs Projekte und Modelle
abgeliefert. Sie wurden wie folgt rangiert:
I.Rang: Willy Leins, dipi. Arch.
SIA, Zürich; 2. Rang: Markus Maurer,

dipi. Arch. ETH/SIA, Schlieren;
3. Rang: Bolliger, Hönger, Dubach,
Architekten SIA, Zürich; 4. Rang:
Rudolf Küenzi, dipi. Arch. BSA/
SIA, Kilchberg; 5. Rang: Jakob
Schilling, dipi. Arch. BSA/SIA,
Zürich; 6. Rang: Fritz Schwarz, dipi.
Arch. BSA/SIA, Zürich. Das
Preisgericht empfiehlt dem Verein Altersheim

Wiedikon einstimmig, den
Verfasser des erstprämiierten Projektes
mit der Weiterbearbeitung der
Bauaufgabe zu beauftragen.

Laufenburg: Schul- und
Sportanlage «Blauen»
(Abb. 5)

Die Gemeinde Laufenburg hat unter
acht Architekten einen Ideenwettbewerb

für eine Schul- und
Sportanlage im Gemeindebann Kaisten
durchgeführt. Ergebnis:
1. Preis (mit Empfehlung zur
Weiterbearbeitung): Architekturbüro Frei,
Zimmermann und Ziltener, Turgi;
2. Preis: Planungs-AG für
Baumanagement, Arbeitsgemeinschaft
Wydler ci Frei, Mitarbeiter H. Helle,
Muri; 3. Preis: W. Steib, Basel;
4. Preis: G. Schwörer, Liestal.

Photograph
Rheinländer Photoatelier Hamburg

Frits Monshouwer, Rotterdam

Bruno Krupp, Freiburg

Liste der Photographen
für
Kraemer, Pfennig, Sieverts,
Braunschweig
J.H. van den Broek, J.B.Bakema,
Rotterdam
Roland Ostertag, Leonberg
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